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Liebe	Schülerinnen	und	Schüler,	liebe	Eltern,	
liebe	Kolleginnen	und	Kollegen,	

wir	hoffen,	dass	alle	am	AFG	Beteiligten	gut	erholt	
und	frisch	motiviert	aus	den	Osterferien	zurückge-
kehrt	sind,	so	dass	wir	die	anstehenden	Aufgaben	
mit	der	notwendigen	Konzentration,	aber	auch	
Gelassenheit angehen können.
 
Seit der lezten Ausgabe hatten wir einige Veran-
staltungen,	die	viel	Interesse	bei	Schülerinnen	und	
Schülern,	aber	auch	bei	Eltern	und	Freunden	des	
AFG gefunden haben. Herr Arz von der Aachener 
Polizei sprach noch im Dezember mit der Schul-
gemeinde	über	das	Thema	Cybermobbing und 
Gefahren im Internet. Zu den Highlights im zwei-
ten Halbjahr zählten insbesondere der Abend der 
Naturwissenschaften und das Finale	von	Jugend	
debattiert. Aber auch unser Familiensporttag mit 
Schülerinnen	und	Schülern,	Eltern	und	Lehrkräften	
hat wieder vielen Teilnehmern Freude bereitet. Ob 
Völkerball,	Tischtennis,	Basketball	oder	Turnen.	

Inhalt

	Für	Jeden	war	etwas	dabei.	Mit	großer	Aufmerk-
samkeit ist unsere Teilnahme an den Jüdischen	
Kulturtagen in der Öffentlichkeit aufgenommen 
worden.	Schülerinnen	und	Schüler	des	AFG	haben	
sich in mehreren Gruppen daran beteiligt.

Inzwischen ist das Anmeldeverfahren	für	das	kom-
mende Schuljahr beendet. Wir werden im August 
knapp	80	neue	Schülerinnen	und	Schüler	in	den	
Jahrgang	5	aufnehmen.	Damit	können	wir	wieder	
drei Klassen mit einer handhabbaren Größe bilden. 

Die	Schülerinnen	und	Schüler	der	Q2	sind	mitten	in	
den	Abiturklausuren.	Wir	wünschen	ihnen	viel	Erfolg	
und	auch	das	notwendige	Glück,	dass	sie	sich	
auf	die	„richtigen“	Themen	vorbereitet	haben.	Die	
bestandene Abiturprüfung werden wir dann hoffent-
lich alle am 13.06.2015 im Technologiezentrum am 
Europaplatz	feiern	können.

Der nächste Elternsprechnachmittag	findet	am	
Dienstag dem 28.04.2015 statt. Die Lehrkräfte ste-
hen	an	diesem	Tag	von	15.00h	bis	20.00h	für	Eltern	
und	Schüler	zum	Gespräch	zur	Verfügung.	Wir	
freuen uns außerdem auf das Sommerkonzert am 
16.06.2015 und auf die Theaterpremiere	von	Momo,	
die	von	der	Theater-AG	unter	der	Leitung	von	Eva	
David-Ballero	am	29.05.2015	aufgeführt	wird.	

Euer/Ihr Schulleiter – Wolfgang Gurzan 

Grußwort der Schulleitung
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Im	vergangenen	Monat	gab	es	am	AFG	einige	
Möglichkeiten,	Frankreich	und	die	französische	
Sprache hautnah kennen zu lernen. Am 25. Februar 
besuchte uns wieder das France	Mobil. Insgesamt 
11	dieser	Autos	touren	durch	Deutschland,	gefahren	
von	französischen	Muttersprachlern,	die	den	deut-
schen	Schülerinnen	und	Schülern	einen	ersten	Ein-
blick in die französische Sprache und Landeskunde 
geben.	Innerhalb	ihrer	Klassen	begeisterte	Morgan	
Ringot,	ein	junger	Lehrer	aus	Lille,	alle	unsere	5er	
mit	Spielen	zu	Zahlen,	Farben,	Nahrungsmitteln	und	
zur	Landeskunde,	sodass	sie	nach	45	Minuten	gar	
nicht aufhören wollten. Freuen können sich die 5er 
allerdings schon auf den von unseren Lehrkräften 
durchgeführten	Schnupperunterricht	in	Französisch	
und	Latein,	der	im	April	stattfinden	wird.

Auch	in	der	Woche	vom	9.	bis	13.	März	waren	
Franzosen	im	Haus,	diesmal	betraf	es	die	Jahr-
gangsstufe 8. So lernten die Teilnehmer des Frank-
reichaustauschs	mit	dem	Collège	Louise	Michel	
in Roye (Picardie) erstmals ihre französischen 
„Correspondants“	kennen,	die	eine	Woche	lang	in	
ihren	Familien	lebten.	Gemeinsam	mit	Frau	Jä-
cker-Vernazza,	Frau	Buchholz,	Frau	Lubbé-Pruvost	
und	Herrn	Guerniou	arbeiteten	die	46	Schülerinnen	
und	Schüler	in	dieser	Woche	an	einem	Projekt,	an	
dessen	Ende	sechs	selbstgebastelte	Brett-Spiele	
mit deutsch und französisch formulierten Fragen zu 
Deutschland und Frankreich standen. Die gemein-
same Arbeit ging von der Recherche bis zur Anferti-
gung der Spiele. Zum Austausch gehören ebenfalls 
ein gemeinsamer Besuch der Aachener Innenstadt 
mit	Dom	und	eine	Tagesfahrt	nach	Köln.	Im	Mai	
wird	der	Rückbesuch	in	Roye	stattfinden,	für	den	
auch eine Tagesfahrt nach Paris geplant ist.

- Gabi Baumgarten und Johannes Kraft

Die	Schülerinnen	und	Schüler	der	7a	haben	sich	
im ersten Halbjahr mächtig ins Zeug gelegt und 
mit ihren Aktionen Spendengelder sammeln kön-
nen. Ganze 500€ sind zusammen gekommen und 
können	nun	an	Unicef	für	die Hilfe im Nordirak 
gespendet	werden.	Ein	Teil	des	Erlöses	wurde	beim	
Sommerfest dank fleißigen Backens durch Kuchen-
verkauf		eingeholt.	Deutlich	mehr	Engagement	und	
Einsatz	von	Freizeit	wurde	zum	Einstudieren	des	
traumhaften Theaterstückes	„Dreambox“	(gemein-
sam	mit	ein	paar	Schülern	aus	höheren	Klassen)	
aufgebracht.	Die	beiden	Aufführungen,	einmal	
schulintern	sowie	ein	weiteres	Mal	am	Tag	der	of-
fenen	Tür,	waren	ein	voller	Erfolg.	Das	in	englischer	
Sprache	aufgeführte	Stück	überzeugte	einerseits	
durch	die	schauspielerische	Leistung,	andererseits	
durch	die	begeisternde	Leichtigkeit,	mit	der	die	
Schüler	in	englischer	Sprache	vorgetragen	haben.	
Dank	Frau	Rebières	großen	Engagements,	welche	
als	Klassen-	und	Englischlehrerin	die	Regie	führte,	
haben die Kinder während der vielen Proben auch 
klassenintern Stärke zeigen können.

- Die Eltern der 7a

Französisch hautnah - 
France	Mobil	und	
Austausch am AFG

Theater und Kuchen 
für	den	guten	Zweck
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Jedes	Jahr,	kurz	nach	den	Halbjahres-Zeugnissen,	
findet	am	Anne-Frank-Gymnasium	der	Abend	der	
Naturwissenschaften	statt	–	die	Fächer	Biologie,	
Chemie,	Physik	und	Informatik	stellen	sich	vor.	
Hierfür	öffnen	die	Fachbereiche	einen	Abend	lang	
ihre	Räume	für	die	ganze	Schulgemeinschaft	und	
bieten Attraktionen	zum	Mitmachen,	Zuschauen	
und Ausprobieren an.

Wie	auch	in	den	letzen	Jahren,	startete	die	Veran-
staltung um 17 Uhr mit	„Wie	verhext!“,	einer	Show	
rund	um	chemische	und	physikalische	Phänome,	
präsentiert von Herrn Dr. Heywang	aus	Mönchen-
gladbach. Dieser ehemalige Bayer-Leverkusen-Che-
miker	zeigte	uns,	verkleidet	als	Zauberer,	dass	sich	
Alltagsgegenstände	für	lustige	Knall-	und	Wow-Ef-

fekte super nutzen lassen. Stets gab es die wissen-
schaftliche und nicht immer ganz ernst gemeinte 
Erklärung,	samt	Nennung	des	Entdeckers	dazu:	
Strömungslehre	nach	Bernoulli	und	Spiegelungsex-
perimente	nach	Herbert	Deichgraf	–	der	am	Ende	
doch	nur	erfunden	war.	Kein	Experiment	kam	ohne	
Freiwillige aus dem Publikum aus. Vor allem kleine-
re AFGler und noch kleinere Interessierte mussten 
die zum Teil unlösbaren Aufgaben angehen. Selbst 
Schulleiter Gurzan löste eine mechanische Prob-
lemstellung,	nicht	ohne	etwas	Unterstützung	durch	
den	Meister.

Im PZ und in den Fachräumen und Sammlungen 
der Naturwissenschaften wurde derweil fleißig 
experimentiert,	beobachtet,	gestaunt	und	mikros-

kopiert.	Besonders	gefreut	haben	wir	uns	über	die	
Familien,	deren	Kinder	im	nächsten	Schuljahr	das	
Gymnasium besuchen möchten. Ihnen bot sich 
nun knapp drei Wochen nach dem Tag der offenen 
Tür	eine	weitere	Gelegenheit,	die	Räumlichkeiten	
und Lehrer des Anne-Frank-Gymnasiums kennen-
zulernen. So wie der Abend mit einer Show begon-
nen	hatte,	sollte	er	auch	abgeschlossen	werden.	

Abend der Naturwissenschaften 2015 - 
bunt,	laut,	heiß	und	flüssig	gekühlt
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Finale	von	„Jugend	debattiert“	am	AFG

Der größte deutsche Rhetorikwettbewerb macht 
Station	in	Laurensberg.	Fast	200.000	Schüler	an	
über	1000	Schulen	nehmen	Jahr	für	Jahr	an	dem	
unter der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten 
stehenden	Wettbewerbs	teil,	in	dem	die	Teilnehmer	
nicht nur die Kunst des Redens und Überzeugens 
trainieren,	sondern	sich	auch	in	der	politischen	Mei-
nungsbildung	üben.

In	diesem	Jahr	fand	das	Regionalfinale	des	
Wettbewerbs nun erstmalig in der Aula des An-
ne-Frank-Gymnasiums statt. Zusammen mit 
Schülern	von	15	anderen	Schulen	aus	der	Region	
hatten	sich	die	eloquentesten	Schüler-Vertreter	des	
AFG eine Woche zuvor in der Kunst des Debattie-
rens	im	Halbfinale	in	Hückelhoven	gemessen.	Beim	
Regionalfinale	im	AFG	ging	es	am	10.2.	nun	darum,	
zu	ermitteln,	welche	Schüler	sich	für	die	nächste	
Runde	des	Wettbewerbs,	den	Landesvorentscheid	
in	Oberhausen,	qualifizieren	würden.	In	zwei	Al-
tersgruppen	diskutierten	jeweils	vier	Schüler	nach	

festen Regeln vor Publikum und einer fachkundigen 
Jury	Streitfragen,	die	zurzeit	auch	außerhalb	der	
Schule	die	Öffentlichkeit	bewegen:	„Soll	ein	Umwelt-
pfand	für	Mobiltelefone	eingeführt	werden?“	lautete	
das	Thema	für	die	Schüler	der	Mittelstufe;	„Soll	
unsere	Stadt	mehr	Flüchtlinge	aufnehmen?“	war	
das	Thema	für	die	Oberstufenschüler.	

Das	Publikum,	darunter	auch	einige	politische	
Vertreter	aus	der	Stadt	und	der	Städteregion,	war	
sichtlich beeindruckt vom Niveau der Debatten. Zu 
gratulieren	war	nicht	nur	den	siegreichen	Schülerin-
nen	und	Schülern.	Diesen	ist	jedoch	auch	auf	den	
weiteren	Ebenen	des	Wettbewerbs	noch	viel	zuzu-
trauen.	Es	wäre	nicht	das	erste	Mal,	dass	Schüler	
aus unserer Region auch auf Landes- und Bundese-
bene	bei	„Jugend	debattiert“	erfolgreich	sind!	

- Guido Schins, Koordinator von „Jugend debattiert“  
Region Aachen / Heinsberg

Chemielehrer	Becker	und	einige	Schüler	aus	seinem	
Kurs	(Q1)	ließen	es	in	ihrer	Chemie-Show krachen 
und	knallen.	Nach	dem	Motto	„Mund	auf	oder	Ohren	
zu“	wurden	Dosen	gesprengt,	gingen	Kinderhände,	
Geldscheine,	aber	auch	Luftballons	und	Gummi-
bärchen in Flammen auf. Zwischendurch wurden 
Nägel mit Bananen eingeschlagen sowie Tulpen 
zersplittert	–	flüssiger	Stickstoff	machte	es	mög-
lich.

Draußen	vor	der	Tür	wartete	der	NanoTruck auf 
neugierige	Besucher,	die	dann	auch	in	Scharen	
kamen. Dieser Spezial-Lastwagen zeigte auf zwei 
Etagen	verschiedene	Anwendungen	der	Nano-Ma-
terialien in Naturwissenschaft und Technik. In den 
vergangenen beiden Schultagen wurden in diesem 
vom	Bundesministerium	für	Bildung	und	Forschung	
gestellten	Fahrzeug	Workshops	für	Schülerinnen	
und	Schüler	des	AFG	aus	verschiedenen	Jahr-
gangsstufen angeboten.

- Ralf Stüve
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Jüdische	Kulturtage	
im Rheinland 2015 -
Projekttage am AFG

Veranstaltungen	wie	Konzerte,	Lesungen,	Vorträge,	
Filme oder Ausstellungen. Das Anne-Frank-Gymnasi-
um hatte zu diesem Anlass am 19. und 20.02.2015 
zwei Projekttage	organisiert,	an	denen	die	Ober-
stufenschülerinnen	und	-schüler	der	EF	und	Q1	an	
einem von sechs Projekten teilnehmen konnten. 

Die Themen der Projekte	waren	breit	gestreut,	so	
gab	es	mit	Frau	Latta	ein	Projekt	zur	„jüdischen	Mu-
sik	–	damals	und	heute“	und	Frau	Zucketto-Debour	
ging	auf	die	Suche	nach	den	Spuren	des	Judentums	
in der christlichen Kirche. Herr Weidner erkundete 
mit	den	Schülerinnen	und	Schülern	die	Tafeln	des	
Aachener	Gedenkprojekts	„Wege	gegen	das	Verges-

sen 1933-1945 und Herr Gurzan und Frau Sigmundt 
besuchten	die	Ausstellung	„Topographie	Auschwitz“	
im	Kölner	NS-Dokumentationszentrum.	Ebenfalls	
nach Köln fuhr die Gruppe von Frau Kanitz und Herr 
Kraft,	zum	Besuch	eines	Workshops	zu	jüdischem	
Essen	und	jüdischen	Festtagen.	Im	Anschluss	folgte	
ein Besuch der Kölner Synagoge. Frau Klems arbei-
tete zu den Gedichten der deutsch Lyrikerin Hilde 
Domin,	die	die	Zeit	des	Zweiten	Weltkriegs	wegen	
ihrer Religion in der Dominikanischen Republik ver-
brachte. 

Die	Ergebnisse	aller	Projektgruppen	wurden	auf	
Stellwänden angebracht und im Rahmen der Aache-
ner Eröffnungsveranstaltung der Kulturtage gezeigt. 
Höhepunkt	dieser	Veranstaltung,	die	am	22.02.	
im	Alten	Kurhaus	stattfand,	war	eine	Lesung	von	
Gedichten Hilde Domins durch die Schauspielerin 
Marianne	Sägebrecht.	Erneut	gezeigt	werden	sollen	
die	Ergebnisse	im	Rahmen	des	Anne-Frank-Tags	
2015	am	12.	Juni.

- Johannes Kraft

„angekommen	–	 jüdisches	[er]leben“.	So	lautete	das	
Motto	der	Jüdischen	Kulturtage	im	Rheinland	2015. 
Ausdrücken	soll	dieses	Motto,	dass	sich	innerhalb	
jüdischer	Gemeinden	in	Deutschland	70	Jahre	nach	
dem	Ende	des	Zweiten	Weltkriegs	und	nach	vielen	
Unsicherheiten	und	Anstrengungen	ein	Gefühl	des	
Angekommenseins einstellt. 

Die	Jüdischen	Kulturtage	fanden	nach	2002,	2007	
und	2011	in	diesem	Ferbruar	und	März	zum	vier-
ten	Mal	statt	und	verstehen	sich	als	Brückenbauer,	
indem	sie	auf	jüdische	Kunst	und	Kultur	–	aber	auch	
auf Alltags- und Gemeindeleben aufmerksam ma-
chen. Teilnehmer waren 15 Kommunen im Bereich 
des	Landschaftsverbandes	Rheinland,	darunter	auch	
Aachen,	sowie	zahlreiche	dort	ansässige	Instituti-
onen. Auf dem Programm standen mehr als 360 
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Am 20.2.2015 wurde das AFG im Rahmen einer 
Pressekonferenz als CHECK	IN	Top-Schule aus-
gezeichnet.	Im	Namen	des	Oberbürgermeisters	
wurde	teilnehmenden	Schulen	für	ihre	Unterstüt-
zung	eine	entsprechende	Urkunde	überreicht.	Der	
erste	CHECK	IN	DAY	fand	im	Aachener	Raum	am	
27.2.2015 statt. Zahlreiche teilnehmende Unter-
nehmen	und	Institutionen	öffneten	auch	für	Schü-
lerinnen	und	Schüler	des	AFG	die	Türen,	gewährten	
diesen	Einblicke	in	ihr	Berufsfeld	und	informierten	

über	mögliche	Praktika	sowie	Ausbildungs-	und	du-
ale	Studienangebote.	Der	CHECK	IN	Day	stellt	dabei	
nur eine von vielen Neuerungen unseres Konzepts 
zur Studien- und Berufsorientierung dar. So soll Be-
währtes	um	neue	Angebote	für	die	Sekundarstufe	I	
und II ergänzt werden.

Die Studien- und Berufsorientierung setzt in sys-
tematischer Form bereits in der 8. Klasse mit der 
Potenzialanalyse	ein,	die	im	Rahmen	des	Landes-

Studien- und Berufsorientierung am AFG - 
Wir stellen unser neues Konzept vor

vorhabens	„Kein	Abschluss	ohne	Anschluss“	im	
Jahr	2014	erstmals	flächendeckend	durchgeführt	
wurde.	Hierbei	besuchen	die	Jugendlichen	an	einem	
Tag	unterschiedliche	Einrichtungen	des	Aache-
ner	Trägerverbunds,	um	mit	Hilfe	verschiedener	
handlungsorientierter Verfahren eigene Stärken 
und Kompetenzen kennenzulernen und mögli-
che Interessen auszutesten. Dabei sollen eigene 
Erfahrungen	reflektiert	und	durch	die	professionelle	
Fremdeinschätzung einer entsprechenden päda-
gogischen Begleitung ergänzt werden. Die daraus 
erwachsenen	Erkenntnisse	werden	in	einem	geson-
derten	Beratungsgespräch	mitgeteilt	und	ausführ-
lich thematisiert. 

Neu ist auch die Berufsfelderkundung in der Klasse 
9,	wobei	unsere	Schülerinnen	und	Schüler	neben	
dem	CHECK	IN	Day	auch	die	Möglichkeit	zur	Teil-
nahme an einem Bewerbungstraining der Sparkas-
se	Aachen	und	dem	bundesweit	stattfindenden	
Girls‘	Day	bzw.	Boys‘	Day	haben.	Für	die	kommen-
den neunten Klassen soll zudem erstmals auch die 
Teilnahme	am	Erstinfotag	der	RWTH	Aachen	am	
1.10.2015 ermöglicht werden.
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Termine am AFG
In der Oberstufe	profitieren	unsere	Schülerinnen	
und	Schüler	neben	dem	bewährten	zweiwöchigen	
Betriebspraktikum	in	der	Einführungsphase	und	den	
Beratungsangeboten der RWTH Aachen und der 
Agentur	für	Arbeit	ebenfalls	von	mehreren	Neuerun-
gen. Bei einem Besuch der vom 27. bis 28.5.2015 
veranstalteten Berufs- und Studienmesse ZAB kön-
nen	sich	die	Jugendlichen	über	das	Ausbildungs-	
und Studienangebot regionaler Unternehmen 
und Institutionen informieren und erste Kontakte 
knüpfen.	In	diesem	Jahr	wird	am	AFG	am	26.6.2015	
auch	erstmals	das	SelfAssesment-Verfahren	„SAM	
on	Tour“	stattfinden,	im	Zuge	dessen	die	Schülerin-
nen	und	Schüler	in	Kleingruppen	computergestützt	
verschiedene Fragen und Aufgaben zur Selbstein-
schätzung	bearbeiten	und	sich	einen	Überblick	über	
unterschiedliche Studienfelder verschaffen können.

Alle	Termine	und	weiterführende	Informationen	mit	
zahlreichen	Links	finden	Sie	auf	unserer	Homepage 
unter	„Allgemeines“,	„Studien-/Berufsorientierung“	
bzw.	http://www.anne-frank-gymnasium.de/?pa-
ge_id=2998.	Sollten	Sie	Interesse	daran	haben,	das	
AFG im Bereich der Studien- und Berufsorientierung 
zu	unterstützen,	dann	schreiben	Sie	uns	an	StuBo@
afgmail.de.

- Sebastian Aigner und Felix Meisel, Studien- und Be-
rufskoordinatoren am Anne-Frank-Gymnasium

Auswahl wichtiger Termine

28.04.2015  

13.05.2015

18.05.2015-
22.05.2015

29.05.2015

12.06.2015

16.06.2015

13.06.2015

23.06.2015

25.06.2015

26.06.2015

Elternsprechnachmittag

Mündliche Abiturprüfungen
Unterrichtsfrei

Qualitäsanalyse im AFG

Theaterstück „Momo“
Premiere der Theater-AG

Anne-Frank-Tag

Sommerkonzert

Abiturfeier 
Technologiezentrum	Europapaltz

Wandertag

SV-Tag
Ökumenischer	Gottesdienst,	
anschließend SV-Programm

Zeugnisausgabe	-	2.	UE

Nachträgliche Terminänderungen sind möglich.
Alle	aktuellen	Termine	befinden	sich	auf	unserer	
Website im Schulkalender.


